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INHALTSVERZEICHNIS



Die Betreuung und Förderung unserer Kinder sind eine der
wichtigsten Aufgaben in einer Gemeinde, denn sie sind unsere

Zukunft. Wir sind uns dieser Verantwortung bewusst und
bemüht, alle Kinder von Anfang an in ihrer Entwicklung

bestens zu begleiten und zu unterstützen. Als Bürgermeister
der Marktgemeinde Eggersdorf bei Graz ist es mir ein

besonderes Anliegen für eine fortschrittliche und einwandfreie
Betreuung unserer Kinder zu sorgen, damit ihnen der Schritt

aus der Obhut des Elternhauses in unsere Gesellschaft so
leicht wie möglich gemacht wird. Unser Kindergarten erfüllt

dabei wichtige Aufgaben. Er ist unter anderem Bildungsstätte
für die soziale, emotionale und mentale Entwicklung Ihres

Kindes. Die Pädagoginnen unterstützen und fördern jede/n
individuell seiner/ihrer Altersgruppe entsprechend und sind

bemüht, eine Atmosphäre des Vertrauens und der
Geborgenheit zu schaffen. Ihr Kind wird bestmöglich auf den

Eintritt in die Schule vorbereitet. Dabei soll es seine Fähigkeiten
frei entfalten können, um zu einer fröhlichen, selbstbewussten
und eigenständigen Persönlichkeit heranreifen zu können. Da
die Arbeit im Kindergarten familienergänzende Erziehung ist,

hat die intensive Zusammenarbeit mit den Eltern und
Erziehungsberechtigten einen sehr hohen Stellenwert für
unsere Pädagoginnen und Betreuerinnen. Das Bestreben

unseres Kindergartenteams ist es, Ihnen mit diesem Leitfaden,
der mit viel Engagement, Zeit und Kreativität erarbeitet wurde,
einen Einblick in die tägliche Arbeit unseres Betreuungsteams

zu geben. Nutzen Sie auch diese Form der Information. 

Der Kindergarten-Erhalter, die Marktgemeinde Eggersdorf bei
Graz, hebt für diese Kinderbetreuungseinrichtung einen sozial

gestaffelten Elternbeitrag ein. Die Höhe des Elternbeitrags
richtet sich nach den vom Land Steiermark vorgegebenen

Beitragssätzen, jeweils abhängig vom monatlichen
Familiennettoeinkommen bzw. der Betreuungszeit des Kindes.
Kinder im verpflichtenden Kinderbetreuungsjahr besuchen die

Einrichtung halbtags gratis. Für darüberhinausgehende
Betreuungszeiten gilt wiederum die Sozialstaffel. 

Den Kindern wünsche ich abschließend, dass sie sich in
unserem Kindergarten wohlfühlen und den Eltern, dass sie

durch dieses Konzept in ihrem Gefühl bestärkt werden, dass
ihre Kinder bei uns gut aufgehoben sind. 

4

Reinhard Pichler 
Bürgermeister

LIEBE ELTERN, LIEBE ERZIEHUNGSBERECHTIGTE!

VORWORT



Barbara Watko
Elementarpädagogin

Leiterfreistellung
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EIN HERZLICHES WILLKOMMEN 

VOM TEAM VOGELNEST

Elke Taucher 
Leitung und gruppenführende

Elementarpädagogin

Sarah Wallner
Kinderbetreuerin

Je nach Förderbedarf der Kinder und nach
Möglichkeit wird unser Team durch ein mobiles

Team des heilpädagogischen Kindergartens
erweitert.
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UNSER BILD VOM KIND

DAS KIND
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IM MITTELPUNKT

UNSERES HANDELN
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WIR SEHEN DAS GANZE KIND!

MIT SEINEN STÄRKEN, INTERESSEN, BEDÜRFNISSEN,

GEFÜHLEN UND MÖGLICHKEITEN!
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UNSERE PÄDAGOGISCHE HALTUNG

Wir begegnen jedem Kind wertschätzend, respektvoll und auf Augenhöhe. 
Wir nehmen seine Bedürfnisse, Gefühle und Grenzen ernst und geben ihm
Raum, eigene Erfahrungen zu machen und Selbstständigkeit zu entwickeln. 
Wir begleiten, unterstützen und ermutigen – und reichen die Hand, wenn sie

gebraucht wird.

UNSERE PÄDAGOGISCHEN GRUNDLAGENDOKUMENTE

Unsere pädagogische Arbeit orientiert sich an den geltenden pädagogischen
Grundlagendokumenten und rechtlichen Rahmenbedingungen für elementare

Bildungseinrichtungen. Sie bilden den fachlichen Rahmen für unser tägliches Handeln und
unterstützen uns dabei, Kinder in ihrer individuellen Entwicklung ganzheitlich zu begleiten.

Bundesländerübergreifender BildungsRahmenPlan für elementare
Bildungseinrichtungen in Österreich

Modul für Fünfjährige

Werte- und Orientierungsleitfaden

Leitfaden zur sprachlichen Förderung am Übergang
vom Kindergarten in die Volksschule
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BEZIEHUNG UND ANKOMMEN

Unser Kindergarten ist ein Ort, an dem Kinder ankommen, sich sicher und
angenommen fühlen, ihre Welt entdecken und ihre eigenen Flügel

entwickeln dürfen.

SELBSTSTÄNDIGKEIT UND
PARTIZIPATION

GEFÜHLE UND SOZIALES MITEINANDER

UNSER PÄDAGOGISCHER GARTEN

SPRACHE UND KOMMUNIKATION

GANZHEITLICHE ENTWICKLUNG

SPIEL UND LERNEN

Sicherheit, Vertrauen, Ankommen,
Orientierung und eine verlässliche

Beziehung sind die Basis für unsere
Arbeit „Hilf mir, es selbst zu tun!“

Mitbestimmung, Verantwortung und
Mitgestaltung

Gefühle kennenlernen, wahrnehmen
und ausdrücken, Konflikte begleiten,

Empathie und Gemeinschaft
entwickeln - Zusammenhalt

Zuhören, in Dialog gehen, nonverbale
Kommunikation, Freude an der

Sprache

freies Spiel, Eigeninitiative, Neugier,
Lernen im Alltag, Forschen und

Entdecken
Körper, Bewegung, Wahrnehmung,

Denken, Sinne
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B I L D E R B O G E N
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Kinder entwickeln sich in Beziehung – und ihre wichtigsten Lebenswelten sind eng
miteinander verbunden. Eine vertrauensvolle und wertschätzende Zusammenarbeit

zwischen Familie und Kindergarten ist daher ein wesentlicher Bestandteil unserer
pädagogischen Arbeit.

Durch einen offenen Austausch lernen wir das Kind in seinem familiären und
sozialen Umfeld besser kennen. Die Erfahrungen und Perspektiven der Eltern sind
für uns wertvoll und helfen uns dabei, das Kind ganzheitlich wahrzunehmen, seine

Bedürfnisse zu verstehen und es individuell zu begleiten.

Uns ist wichtig, dass Eltern unseren Kindergarten als einen Ort erleben, an dem
sie willkommen sind, gehört werden und sich einbringen können.

UNSERE MÖGLICHKEITEN DER ZUSAMMENARBEIT

Information und Austausch
Über die Elternpost, unsere Informationstafel, persönliche Gespräche und
WhatsApp-Nachrichten informieren wir über Aktuelles aus dem Kindergarten und
bleiben miteinander im Austausch. Zu Beginn jedes Kindergartenjahres laden wir
außerdem zu einem gemeinsamen Elternabend ein, bei dem wir über das
bevorstehende Kindergartenjahr, wichtige Termine und pädagogische Schwerpunkte
informieren und Raum für Fragen und Austausch geben.

Gemeinsam Kindergarten erleben
Familien sind immer wieder eingeladen, unseren Alltag aktiv mitzuerleben und
mitzugestalten. Besonders freuen wir uns über ihre Begleitung bei unseren
Waldtagen. Gemeinsam unterwegs zu sein schafft besondere Erlebnisse und gibt
Einblicke in unsere pädagogische Arbeit.

Entwicklung im gemeinsamen Blick
Entwicklungsgespräche bieten Raum für einen persönlichen Austausch über
Entwicklungsschritte, Erziehungsfragen, Beobachtungen und mögliche
Herausforderungen. Grundlage unserer pädagogischen Arbeit ist die regelmäßige
Beobachtung und Dokumentation der Kinder. Dafür nutzen wir unter anderem den
Beobachtungsbogen BOB, die Stärkensonne sowie den BESK-Kompakt zur
Beobachtung der sprachlichen Entwicklung.

Auch die Portfolio-Mappe ermöglicht Eltern, die Entwicklung und Erlebnisse ihres
Kindes nachzuvollziehen. Die Mappe kann gemeinsam mit dem Kind im Kindergarten
betrachtet werden.

BILDUNGSPARTNERSCHAFT



ZEIT TAGESABSCHNITT DAS ERLEBEN DER KINDER

7:15 - 
10:00 Uhr

Freispiel und
Ankommen

Begrüßen und persönliche Zuwendung,
Freies Spiel, offene Jause, Bewegung,

Garten, kreative Impulse und kleine
Angebote 

ca. 10:00 -
11:30 Uhr

gemeinsame
Angebote

Morgenkreis, sprachliches Bildungsangebot,
Bewegungsangebote, Piratenreise (Schukis),

Geburtstagsfeiern und viele weitere
Aktivitäten

11:30 - 
13:15 Uhr

Garten, Freispiel und
Abholzeit 

freies Spiel, Bewegung im Garten,
Obstkorbjause und individuelle Abholzeiten
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UNSER PÄDAGOGISCHER ALLTAG

Unser Tagesablauf gibt Orientierung und Sicherheit und lässt gleichzeitig Raum für die
individuellen Bedürfnisse der Kinder. Wiederkehrende Rituale und Strukturen helfen den
Kindern, sich im Kindergartenalltag zurechtzufinden. Gleichzeitig bleiben wir flexibel und

passen den Tagesablauf an die Interessen, Bedürfnisse und die aktuelle Situation der Kinder
an. Freispiel, gemeinsame Angebote, Bewegung, Jause, Gartenzeit und besondere Aktivitäten

ergänzen einander und schaffen vielfältige Möglichkeiten zum Spielen, Lernen und
Entdecken.

Der Mittwoch ist ein besonderer Vormittag, denn diesen verbringen wir
gemeinsam im Wald – unser Naturtag.

UNSER TAGESABLAUF IST EIN RAHMEN – KEIN STARRER STUNDENPLAN.
WIR BEOBACHTEN, WAS DIE KINDER BRAUCHEN, GREIFEN IHRE INTERESSEN AUF

UND GESTALTEN UNSEREN ALLTAG ENTSPRECHEND.
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Übergänge gehören zum Leben eines Kindes. 
Der Wechsel in eine neue Lebenssituation ist mit Veränderungen, Anpassungsleistungen und

neuen Lernprozessen verbunden. Wir möchten Kinder und ihre Familien in diesen Phasen
aufmerksam, wertschätzend und verlässlich begleiten.

Dabei ist uns eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern und den beteiligten Institutionen
besonders wichtig. Der Austausch mit der Kinderkrippe oder der Schule unterstützt uns dabei,

Übergänge gemeinsam zu gestalten und dem Kind Sicherheit und Orientierung zu geben. 

Ein besonderer Übergang ist für unsere roten Vögelchen der bevorstehende Start in die
Volksschule. Mit unserer „Piratenreise“ schaffen wir Raum, um sich mit diesem neuen

Lebensabschnitt auseinanderzusetzen. Dabei begleiten wir die Kinder auf ihrem Weg und
stärken ihr Selbstvertrauen, ihre Selbstständigkeit und ihre Freude am Lernen und Entdecken.
So möchten wir sie gut auf den Übergang in die Volksschule vorbereiten und ihre Neugier und

Vorfreude auf diesen neuen Lebensabschnitt wecken.

ÜBERGANG KINDERGARTEN - SCHULE 
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Jahresbetrieb
Der Kindergarten Brodingberg wird als Jahresbetrieb geführt. Das Betriebsjahr beginnt am
zweiten Montag im September und endet an jenem Freitag, der frühestens auf den 4. Juli
und spätestens auf den 10. Juli fällt.

Unsere Gruppe und Öffnungszeiten
Der Kindergarten Brodingberg wird als eingruppiger Kindergarten geführt und ist von 7:15
bis 13:15 Uhr geöffnet.

Aufenthaltsdauer
Die Aufenthaltsdauer der einzelnen Kinder beträgt täglich höchstens sechs Stunden.

Gesundheit und Krankheit
Damit ein Kind den Kindergarten besuchen kann, muss es frei von ansteckenden
Krankheiten sein. Bei Erkrankungen bitten wir die Erziehungsberechtigten, das Kind zu
Hause zu betreuen und den Kindergarten entsprechend zu informieren.

Kindergartenbus
Für die Fahrt zum Kindergarten und wieder nach Hause besteht die Möglichkeit, einen
kostenpflichtigen Kindergartenbus zu nutzen. Auch eine Nutzung ausschließlich am
Morgen oder zu Mittag ist möglich. Die Anmeldung für den Bustransport erfolgt im
Rahmen des Elternabends.

Ferienregelung
An gesetzlichen Feiertagen sowie während der Semester-, Oster- und Weihnachtsferien
bleibt der Kindergarten geschlossen. In den Sommerferien besteht je nach Bedarf die
Möglichkeit, bis zu sechs Wochen im Anschluss an das laufende Kinderbetreuungsjahr
einen Sommerkindergarten in der Einrichtung Sonnenblume, 8063 Eggersdorf, Kirchplatz
4 zu besuchen. Dafür ist eine gesonderte Anmeldung erforderlich.

Anmeldung
Die Anmeldung für das darauffolgende Kindergartenjahr findet im Jänner/Februar im
Gemeindeamt Eggersdorf bei Graz statt. Der genaue Termin wird im Rundschreiben sowie
auf der Homepage der Marktgemeinde Eggersdorf bekannt gegeben. Pro Gruppe können
bis zu 22 Kinder aufgenommen werden. Der Kindergarten kann von Kindern ab dem
vollendeten dritten Lebensjahr besucht werden.

Schnuppernachmittag & Elternabend
Kinder, die im Herbst neu in den Kindergarten starten, werden bereits im Juni/Juli zu
einem Schnuppernachmittag eingeladen. So können sie erste Eindrücke sammeln, die
Räumlichkeiten kennenlernen und einen ersten Kontakt zu den pädagogischen
Fachkräften und anderen Kindern aufbauen. Für die Erziehungsberechtigten findet
zusätzlich ein Elternabend statt, bei dem wichtige Informationen zum Kindergartenstart
vermittelt und offene Fragen besprochen werden.

UNSER KINDERGARTEN AUF EINEN BLICK



Pädagogische Arbeit ist für uns ein kontinuierlicher Entwicklungsprozess.
 

Wir möchten neugierig bleiben, unser eigenes Handeln immer wieder hinterfragen
und offen für neue Perspektiven sein. Dazu gehört für uns, das eigene

pädagogische Handeln zu reflektieren, sich selbst kritisch zu betrachten und auch
konstruktive Rückmeldungen von anderen anzunehmen.

Wir verstehen Reflexion als Möglichkeit, gemeinsam zu wachsen. Dabei ist uns ein
wertschätzender und vertrauensvoller Rahmen besonders wichtig.

Unterschiedliche Sichtweisen dürfen Platz haben und können uns dabei helfen,
neue Perspektiven einzunehmen und unser Handeln weiterzuentwickeln.

Weiterbildung ist für uns ein wichtiger Teil professioneller pädagogischer Arbeit.
Durch vielseitige Fort- und Weiterbildungen erweitern wir unser Fachwissen,

lernen neue Ansätze kennen und bringen neue Impulse in unseren
Kindergartenalltag ein. Unser pädagogisches „Fass“ darf dabei immer weiter

wachsen – mit Wissen, Erfahrungen, neuen Ideen und unterschiedlichen
Perspektiven.

Gleichzeitig wissen wir: Wer mit Menschen arbeitet, darf sich selbst nicht aus dem
Blick verlieren. Wir achten auf unsere eigenen Bedürfnisse, unsere Ressourcen und

unsere Grenzen. Ebenso ist es uns wichtig, wahrzunehmen, was die anderen im
Team brauchen. Wir möchten füreinander da sein, einander zuhören und

gemeinsam darauf achten, dass wir uns als Team wohlfühlen und unsere Arbeit mit
Freude und Professionalität gestalten können.

Denn ein Team, das gemeinsam lernt, reflektiert und aufeinander achtet, schafft
die Grundlage für eine wertvolle pädagogische Arbeit.
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QUALITÄT UND WEITERENTWICKLUNG 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich mit
ihren Gedanken, Erfahrungen und Ideen an der

Entstehung unserer Konzeption beteiligt haben.
Sie lebt von unserem gemeinsamen Austausch,
vom Hinterfragen und Weiterentwickeln. Denn

Papier ist geduldig – unsere Konzeption darf
wachsen, sich verändern und immer wieder neu

entstehen. Danke an alle, die diesen Weg mit
uns gemeinsam gehen. 

DANKESAGUNG
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ZUSAMMEN SPIELEN

DIE WELT ENTDECKEN

MALEN & BASTELN

LACHEN

SPASS HABEN

SINGEN & TANZEN

HIER DARF ICH 

KIND SEIN.

HIER DARF ENTDECKT,

GELACHT, GELERNT UND

GEWACHSEN WERDEN.

EIN NEST ZUM ANKOMMEN. EIN ORT ZUM WACHSEN. RAUM ZUM FLIEGEN. 
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